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Foto: © Chris Schneider – Freitagabend beim Jubiläum mit den "Bätscher Buam"
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VR-Bank Neu-Ulm

Kein Plan was du nach der

Schule machen möchtest?

Ausbildung 2022 + 2023

Komm ins Team der Nachbarschaftsbank und 
starte noch in diesem Jahr eine abwechs-
lungsreiche Ausbildung mit Plan!

Jetzt bewerben unter: vrnu.de/ausbildung



Lieber Udo,

sonst hast Du immer an die-
ser Stelle die Pfiff-Leser be-
grüßt. Jetzt müssen wir uns 
hier von Dir verabschieden.

Tief betroffen mussten 
wir die traurige Nachricht zur 
Kenntnis nehmen, dass Du in 
der Nacht von Montag auf 
Dienstag, 5. Juli 2022 nach 
kurzer schwerer Krankheit 
im Alter von 64 Jahren ver-
storben bist.

Du verbrachtest Deine 
Jugend in Burlafingen und 
spieltest Fußball für den FCB, 
später auch für die Nachbar-
vereine SV Offenhausen und 
Holzschwanger SV.

1990 zog er es Dich nach 
Viernheim, wo Du eine Fami-
lie gründetest und beruflich 
aufstiegst. Deine Kinder Si-
mone und Daniel wuchsen 
dort auf.

2015 kehrtest Du nach Bur-
lafingen zurück, in die Nähe 
Deiner Eltern und Geschwis-
ter. Mit als erstes tratst Du 
wieder in den FCB ein. Schnell 
sahen wir Dich bei den Heim-
spielen der Fußballer und am 
runden Tisch in der Isel.

Schon nach kurzer Zeit, als 
der FCB händeringend nach 
einem Schatzmeister such-
te, erklärtest Du Dich bereit, 
diese verantwortungsvolle 
Aufgabe zu übernehmen und 
wurdest am 21.07.2016 zum 
3. Vorsitzenden gewählt.

Als 2019 unser langjäh-
riger Vorsitzender Erich 
Niebling nicht mehr zur Ver-
fügung stand, hast Du Dich 
im Juni von uns zum 1. Vor-
sitzenden wählen lassen. 
Ein Amt, das Dir wie auf den 
Leib geschneidert schien. 
Wahrscheinlich hattest Du 
Dich auch deswegen nur 
sehr kurz dagegen gewehrt. 
Denn Dein Talent zu großen 
Ansprachen konntest Du da-
rin hervorragend ausleben. 
Und auch an Weitblick und 
Führungsstärke hat es Dir 
nicht gefehlt.

In den sechs Jahren Dei-
ner Amtszeit hast Du für 
den FC Burlafingen viel be-
wegt. Du hinterlässt eine 
große Lücke in unseren 
Reihen, die nur schwer zu 
schließen sein wird. Wir 
werden Dich sehr vermissen 
und Dein Andenken in Ehren 
halten.

Du warst maßgeblich an 
den Vorbereitungen zu unse-
rem Jubiläumsfest beteiligt 
und bis kurz davor überzeugt 
davon, dass Du trotz Deiner 
Krankheit das Fest besuchen 
könnest. Du hattest Dich sehr 
darauf gefreut. Gerne hätten 
wir dort noch ein Bier mit Dir 
getrunken.

Es war Dir leider nicht mehr 
vergönnt.

Nun, lieber Udo, ruhe in 
Frieden. Unser Mitgefühl gilt 
Deinen Angehörigen.

| Dein FCB

Nachruf

Udo Lobgesang, 1. Vorstand von 2019 bis 2022

zusammenGEWACHSEN



4

zusammenGEWACHSEN

Steffen Kaas

2. Vorstand
Wiesenstraße 2 · Burlafingen
Mobil: 0176 / 21 99 71 31
steffen@fc-burlafingen.de

Elvira Holzschuh

3. Vorstand/Schatzmeisterin
elvira@fc-burlafingen.de

Andreas Autenrieth

1. Schriftführer · Internet · 
Presse
Glöcklerstraße 30/1
Burlafingen
andreas@fc-burlafingen.de

Johanna Braun

Mitgliederbetreuung
Pfarrer-Fuchs-Str. 9
Burlafingen
Tel.: 07 31 / 80 26 87 62
Mobil: 0170 / 4 34 86 73
johanna@fc-burlafingen.de

Werner Holzschuh

Abteilungsleiter Fußball
Thalfinger Str. 68
Burlafingen
Tel.: 07 31 / 71 34 71
fussball@fc-burlafingen.de

Manuel Meißner

Abteilungsleiter Handball
Glöcklerstr. 61
Burlafingen
handball@fc-burlafingen.de

Jonas Löbert

Abteilungsleiter Gymnastik
gymnastik@fc-burlafingen.de

Max Lindenmaier

Abteilungsleiter Faustball
Fliederweg 9
89278 Nersingen
Tel.: 01 74 / 403 32 87
faustball@fc-burlafingen.de

Hans Groß

Abteilungsleiter Tennis
Im Brühl 4/1, Burlafingen
mobil 01 71 / 681 90 28
tennis@fc-burlafingen.de

Josef Niebling

Jugendleiter Fußball
Im Brühl 18 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 1 75 96 80
jugendfussball@
fc-burlafingen.de

Michael Seitz

Jugendleiter Handball
jugendhandball@
fc-burlafingen.de

Alfonso di Nisio

Jugendleiter Tennis
jugendtennis@fc-burlafingen.de

Bernd Dietz

Ausschussmitglied
Für Fragen rund um unseren 
Burlafinger „Pfiff”
Büro: 07 31 / 26 25 62
bernd@fc-burlafingen.de

Ansprechpartner beim FC Burlafingen

Alle Formulare zur 

Mitgliedschaft beim 

Verein finden Sie auf 

unserer Homepage:

www.fc-burlafingen.de

im Menüpunkt
„Über uns”

Mitgliedergeburtstage

85. Geburtstag

Schweiniger Edeltraud 06.09.1937

Trogus Gabriele 27.09.1937

75. Geburtstag

Albsteiger Walter 01.10.1947

70. Geburtstag

Brüchner Gabriele 15.09.1952

65. Geburtstag

Dittrich Helene 20.09.1957

Holzschuh Horst 27.09.1957

Maier Helmut 17.10.1957

Konrad Ludwig 31.10.1957

60. Geburtstag

Winkler Erich 21.09.1962

Müller Doris 17.10.1962

50. Geburtstag

Kolitsch Ingo 23.09.1972

Pavlovic Miroslav 24.09.1972

Doleschel Mischa 06.10.1972

18. Geburtstag

Maroli Elena 05.09.2004

Grenz Adrian 14.09.2004

Schmidt Nicolas 20.09.2004

Häusele Emma 10.10.2004

Wegmann Anita 22.10.2004

ihr alter hat einen schaden?
Wir wissen genau was zu tun ist!

Telefon: 0731 /97 73 76 26 
www. mk- lackierung. de

- Smart Repair
- Fahrzeugaufbereitung
- Fahrzeug- und Industrielackierung
- Unfallinstandsetzung
- Karosseriearbeiten

DR.-CARL-SCHWENK-STRASSE 22
89233 NEU-ULM/BURLAFINGEN
TELEFON: 0731 / 97 73 76 26
WWW.MK-LACKIERUNG.DE

Hofmetzgerei

Feine Fleisch- & Wurstwaren

täglicher Mittagstisch • Partyservice 

 Öffnungszeiten:
 Mo – Fr: 7:00 – 13:30 Uhr
 Samstag: 7:00 – 12:30 Uhr

Telefon: 07 31 - 6 62 52 – Fax: 07 31 - 9 69 18 13
www.hofmetzgerei-henke.de – info@hofmetzgerei-henke.de

Garantiert:
Strohhaltung &
gentechnikfrei
www.ulmer-land.de

BURLAFINGEN – Reichenauer Str. 4
Filiale NEU-ULM (REWE) – Wegnerstraße 1, 89231 Neu-Ulm

Filiale PFUHL (REWE) – Leipheimer Str. 52, 89233 Pfuhl

Impressum

Redaktions- und
Anzeigenschluss
für die nächste

Ausgabe im Oktober:
Freitag,

30. September 2022

Herausgeber:
FC Burlafingen e.V.
Konzept und Satz:

Ideenbüro.eu

Für die Mediadaten 
und alle Fragen zu 

unserem Pfiff:
info@fcb-pfiff.de

Datenanlieferung:
daten@fcb-pfiff.de

Kleinanzeigen:
kleinanzeigen
@fcb-pfiff.de
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Mitgliederversammlung des FC Burlafingen
Freitag, 23. September 2022, 19:30 Uhr, Iselstuben, Thalfinger Str. 82, 89233 Neu-Ulm/Burlafingen

ZZu Punkt 5. Satzungsänderungen 

• § 8 Mitgliederversammlung, Punkt 4: Ersetzen von „Frist von 2 Wochen“ durch „Frist von 4 
Wochen“. 

• Punkt 10: Ersetzen von „1 Woche vor der Mitgliederversammlung“ durch „2 Wochen vor 
der Mitgliederversammlung“. 

• Am Ende von Punkt 10 einfügen: „Die Änderung der Tagesordnung durch Anträge muss 
spätestens 1 Woche vor der Mitgliederversammlung im „Amtsblatt der Stadt Neu-Ulm und 
Mitteilungsblatt für die Stadt Neu-Ulm und deren Stadtteile“ veröffentlicht werden.“ 
Diese drei Änderungen sind notwendig, da die bisherige Regelung Widersprüche enthält. 

 

• § 11 Abteilungen, am Ende von Punkt 4 einfügen: „Bei der Gründung der Abteilung wird die 
Abteilungsleitung zunächst vom Vereinsausschuss gewählt.“ 
Dieser Punkt war bisher nicht geregelt. 

 
 

• § 11 Punkt 6 ersetzen durch: „Die Einberufung der Abteilungsversammlung erfolgt analog 
zur Mitgliederversammlung durch die Abteilungsleitung in Absprache mit dem Vorstand.“ 
Die bisherige Regelung enthielt keine Ladungsfrist und keine Angabe über die Form der 
Ladung. 

 

• § 14 Haftung, Punkt 1: Ersetzen von „deren Vergütung € 500 im Jahr nicht übersteigt“ 
durch „deren Vergütung € 840,- im Jahr nicht übersteigt“. 
Diese Summe ist § 31 BGB Vereinsrecht übernommen. Die bisherige Regelung ist 
veraltet. 

 

Vorläufige Tagesordnung

1. Begrüßung und Totenehrung durch den

2. Vorsitzenden

2. Bericht des 2. Vorsitzenden

3. Bericht der Schatzmeisterin

4. Berichte aus den Abteilungen

- Fußball

- Handball

- Faustball

- Gymnastik

- Tennis

5. Satzungsänderungen (siehe unten)

6. Anträge

Pause

 7. Wahl des Versammlungs- und Wahlleiters

 8. Bericht der Kassenrevisoren

 9. Entlastung der Vorstandschaft und des

Vereinsausschusses

10. Wahl der Vorstandschaft und des

Vereinsausschusses

11. Verschiedenes
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Wir danken allen, die ge-
holfen haben und zum Ge-
lingen unseres Jubiläums-
festes beigetragen haben.
An alle Helfer: Haltet Euch 
schon mal den Abend des 7. 
Oktober frei. Denn wir laden 
Euch zum Helferfest ein.

Weitere Details folgen.
Damit wir dafür besser 

planen können, bitten wir 
Euch, Euch anzumelden.

Bitte schickt uns bis spä-
testens 20. September eine 
E-Mail an
75jahre@fc-burlafingen.de

Über E-Mail bekommt Ihr 
dann (spätestens) auch die 
Details mitgeteilt. ■

Helferfest am 7. Oktober
Für alle, die sich bei unserem 75. Jubiläum mit Herzblut engagiert haben

Hallo liebe Partygäste des 
FC Burlafingen.
Die 75-Jahr-Feier des FC Bur-
lafingen ist leider rum. Wir 
haben viele positive Feed-
backs bekommen.

Es wurden auch viele Bil-
der an diesem Abend ge-
macht, doch jeder sieht so ein 
Fest mit anderen Augen und 
so dachten wir uns, wir sam-
meln noch einige Bilder unse-
rer Gäste ein.

Wer uns ein paar Bilder 

vom Fest zur Verfügung stel-
len möchte, kann dies über 
folgenden Link oder auch 
über den QR-Code hochla-
den. Bitte nur Bilder vom und 
ums 75 Jahre Fest hochladen. 

Die besten werden wir 
auch in der Nachberichter-
stattung Online und in Print-
medien verwenden.

Vielen Dank! ■

Ihr wart bei unserer Feier dabei und habt
Fotos gemacht?
Gerne könnt ihr uns diese zur Verfügung stellen und ganz einfach hochladen

https://my.hidrive.com/upl/2hGoTx1d

Fachübergreifende
Gesamtlösungen

Am Haus, im Haus und
um's Haus herum

Beratung  Planung
Ausführung

Dr.-Carl-Schwenk-Straße 4/2
89233 Neu-Ulm/Burla  ngen

Telefon: 07 31 - 71 07 62
Mobil: 01 71 - 2 42 63 52

KLETT
Tel. 07 31 - 176 97 61

Fax 07 31 - 176 97 62

Eisen- und Haushaltswaren
 Werkzeuge – Gartenartikel
  Farben und Lasuren

    Vermietung von Gartengeräten

Bernd Klett, Gerstmayrstraße 1/1, Burlafi ngen
Mo–Fr: 7:30–12:30 und 13:30–18:00 Uhr · Sa: 7:30–12:30 Uhr

Mittwoch-Nachmittag geöffnet!
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Liebe Partygäste,

wir hatten ein wunderschö-
nes Fest.

Unter diesen Links oder 
beim Scannen des QR-Codes 
können Sie eine schöne Bild-
auswahl als Video-Rückblick 
ansehen.

Eine Auswahl der Bilder 
finden Sie auch hier auf den 
kommenden Seiten.

Euer
| FC Burlafingen

Rückblick mit Bildern vom Fest als Video
Tolle Eindrücke von unserem 75. Jubiläum – Einschalten und Zurücklehnen

https://www.fc-burlafingen.de/

75-jahre-video-1/

https://www.fc-burlafingen.de/

75-jahre-video-2/

Ulms flüssiges Gold. Seit 1597. @brauereigoldochsen 

Sportskanone
www.goldochsen.de

Alkoholfreies Hefeweizen als spritziger 
Durstlöscher nach dem Sport und 

anderen Durststrecken.

Burlafingen
Adenauerstraße 3 
direkt neben ALDI
Mo-Sa: 8.00 - 20.00 Uhr

WER DURST HAT
KENNT SEIN ZIEL

 von der Alb,
Natürliches Mineralwasser

aus der Umgebung und

Bier von hier!
Wir lieben unsere regionalen

Getränkespezialitäten!

ZAHNMEDIZINISCHES 
KOMPETENZZENTRUM DER 
OPUS MVZ GMBH

T. 0731 / 71 10 888

ZAHNARZT
VALENTIN SCHARPF
IHRE ZAHNARZTPRAXIS IN BURLAFINGEN



8

zusammenGEWACHSEN

75 Jahre FC Burlafingen

Impressionen von der 
Jubiläumsfeier

Da war'n ma' 3 Tage Halligalli – DANKE an alle!
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Hauptstraße 80 · 89233 Neu-Ulm/Pfuhl 
Telefon 0731 / 71 53 24

Öffnungszeiten: 
Vormittags  Di. – Sa.:  9.00 – 13.00 Uhr 
Nachmittags  Di. – Fr.: 14.00 – 18.00 Uhr, Do. bis 19.00 Uhr 
Montag Ruhetag
Wir bitten um Terminvereinbarung.

SO GLATT, DASS NICHTS HAFTEN BLEIBT.
X-tra Clean Brillengläser. Extra glatt. Extra sauber.
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75 Jahre FC Burlafingen

Impressionen von der 
Jubiläumsfeier

Da war'n ma' 3 Tage Halligalli – DANKE an alle!
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VLH.



12

zusammenGEWACHSEN

75 Jahre FC Burlafingen

Impressionen von der 
Jubiläumsfeier

Da war'n ma' 3 Tage Halligalli – DANKE an alle!
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www.junginger-fruchtsaefte.de

Wir suchen Verstärkung

Verkäufer /-in m/w/d
in Teilzeit

Schüler/-in m/w/d
auf 450 -Basis

nachmittags und Samstag nach Absprache

Aushilfe m/w/d zur Obstannahme
nachmittags und Samstag
September / Oktober 2022

20 Stunden / Woche

Junginger Fruchtsäfte GmbH & Co. KG
Gartenstraße 38
89168 Niederstotzingen
0 73 25 / 96 15 0
bewerbung@junginger-fruchtsaefte.de
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75 Jahre FC Burlafingen

Impressionen von der 
Jubiläumsfeier

Da war'n ma' 3 Tage Halligalli – DANKE an alle!
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Von der Handwerkskammer für Schwaben öffentlich 
bestellter und vereidigter Sachverständiger für 
das Klempner-Handwerk

A. Rudisch

KLEMPNER-
TECHNIK

Klempnermeister

Klempnertechnik Büro:
Tel.: 0 82 82 - 63 69 350
E-Mail: a.rudisch@gmx.de

Sachverständigen Büro:
Tel.: 0 82 82 - 63 69 351
E-Mail: svrudisch@myquix.de

Armin Rudisch Klempnermeister
Klingeberg 12 · 86381 Krumbach

Fax: 0 82 82 - 63 69 349 · Mobil: 01 72 - 81 67 521
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75 Jahre FC Burlafingen

Impressionen von der 
Jubiläumsfeier

Da war'n ma' 3 Tage Halligalli – DANKE an alle!
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Mobil:
01 72 - 7 64 77 28

Du bringst es ...
ich verkauf' es ...
und ...
wir machen fifty-fifty.

Die Verkaufsagentur

www.fiftyyou-fiftyme.de



18

Liebe Leser:innen,
alte Besen kehren gut? 
Kann man so oder so sehen.
Einerseits haben wir vor Be-
ginn der neuen Saison der 
Fußball-Herren einen viel 
größeren Umbruch im Ka-
der als ursprünglich gedacht. 
Auch das Trainerteam ist 
jetzt ein komplett anderes. 
Aber es sind viele alte Be-
kannte wieder da.

Kurz nach Saisonende hat 
uns, nachdem die Abgänge 
der Trainer der ersten Mann-
schaft ja bereits bekannt 
waren, auch Fabrizio Testa 
mitgeteilt, dass er zur neu-
en Saison nicht mehr unsere 
zweite Mannschaft, sondern 
die B-Junioren von Olympia 
Laupheim trainieren wird. Für 
diese Aufgabe wünschen wir 
ihm alles Gute und bedanken 
uns für die sehr erfolgrei-
che Leitung unserer zweiten 
Mannschaft mit einem nur 
denkbar knapp verlorenen 
Relegationsspiel am Schluss.

Glücklicherweise hat mit 
Nikolas Unseld ein verdienter 
Spieler aus den eigenen Rei-
hen die Übungsleitung über-

nommen. Unterstützt wird er 
dabei von den langjährigen 
Mitstreitern Kevin Schatz 
und Philipp Stumpp. Wir 
wünschen Euch viel Erfolg.

Das Personalkarussell im 
Spielerkader gleicht dagegen 
eher einem Bumerang. Mit Ni-
klas Barabas, Lukas Schmidt 
(beide FV Gerlenhofen), Den-

nis Bogdan (SC Ichenhausen), 
Leon Schleich (TSV Langen-
au), Mert Gürer (reaktiviert), 
Jonas Krause (Jugend TSV 
Pfuhl), Mike Knaub (FKV Neu-
Ulm) und Emre Ilhan (Jugend 
TSV Neu-Ulm) kommen lau-
ter Spieler zurück, die schon 
einmal in Burlafingen am Ball 
waren. Dazu kommen mit 
Michele Testa (SV Jungingen, 
bereits während der letzten 
Rückrunde), Robin Moll (FC 
Langenau), Markus Erthle 
(SV Offenhausen), Vitali Lasa-
rev, Franjo Crnov (beide FKV 
Neu-Ulm), Mislav Kava, Nikola 
Simic (beide KKS Croatia Ulm) 
noch einige entweder sehr 
junge oder äußerst erfahre-
ne Akteure, die das Potential 
haben, unsere Mannschaften 
voranzubringen.

Verlassen haben uns auf 
eigenen Wunsch: Marcello 
Tostoni (Esperia Italia Neu-
Ulm), Niko Doleschel (SV 
Balzheim), Cristian Soare (SV 
Offenhausen), Hakan Güngör 
(Türkspor Neu-Ulm) und Gen-
trit Dibrani (TSV Neu-Ulm). 
Euch alles Gute auf Eurem 
weiteren Weg. Enes Halici 
(SpVgg Kleinaspach/Allmers-
bach) und Felix Wald (KV Pli-
eningen) sind leider umgezo-
gen und haben sich an ihren 
neuen Wohnorten neue Ver-
eine gesucht. Ebenfalls alles 
Gute und gerne auf ein Wie-
dersehen bei einem Besuch 
in der alten Heimat. Oliver 
Lumpp, Alois Aschenbrenner, 
Fabio de Marzo, Vincent Bla-
ser und Kevin Kreuz mussten 
oder wollten ihre Karriere 
beenden oder pausieren. Na-
türlich freuen wir uns darauf, 
auch Euch auf dem Sport-
platz wiederzusehen, egal ob 
in aktiver oder passiver Rolle.

Beim Stadtpokal in Gögg-
lingen hat unsere Mannschaft 
durch ein 6:3 gegen Söflingen 
den 3. Platz erreicht. Zuvor 
war das Halbfinale gegen Ein-
singen unglücklich im Elfme-
terschießen verloren gegan-
gen. Damit war es zum dritten 

Fußball – Aktive

Neue Besen kehren gut?

Gerberwiesen 3
D – 88477 Schwendi

073 53 – 9 12 77
info@schmidschreinerei.de
www.schmidschreinerei.de

Gerberwiesen 1
D – 88477 Schwendi

073 53 – 9 84 20 
info@schenk-schmid.de
www.schenk-schmid.de
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Immer auf dem

Laufenden:

www.
fussball-burlafingen.de

facebook.com/
fcburlafingenfussball

Mal in Folge in diesem Wettbe-
werb, dass der Penalty-Shoo-
tout unser Schicksal besiegelt.

Aber richten wir unsere 
Blicke auf die wesentlichen 
Wettbewerbe. Wenn Sie die-
se Zeitung in Händen halten, 
liegen die ersten beiden Run-
de im Bezirkspokal bereits 
hinter uns. Im Extra-Fenster 
finden Sie den Spielplan un-
serer Mannschaften. Die 
zweite Mannschaft hat nur 
10 Gegner und damit nicht 
besonders viele Spiele. Für 
die erste Mannschaft wird es 
zumindest vorerst darum ge-
hen, sich möglichst bald Luft 
zu den außerordentlich vie-
len (5 + x) Abstiegsplätzen zu 
verschaffen.

Wir hoffen auf sehens-
werte Spiele und viele Zu-
schauer.

| Werner, Tobi, Ralf und Auti

Spielplan Fußball Herrenmannschaften 2022/2023 Hinrunde

Termin Gegner 2. Mannschaft

So., 21.08. 15:00 TSV Neu-Ulm (A)  ---

Fr., 26.08. 18:30 FV Asch-Sonderbuch (H) Mi., 24.08., 18:30

So., 04.09. 15:00 SC Staig (A)  ---

So., 11.09. 15:00 SC Türkgücü Ulm (H)  13:00

So., 18.09. 15:00 TSV Langenau (A)  ---

So., 25.09. 15:00 TSV Obenhausen (H) 13:00

So., 02.10. 15:00 TSV Blaustein (A)  ---

So., 09.10. 15:00 SGM Aufheim/Holzschw. (H) 13:00

So., 16.10. 15:00 SV Jungingen (A)  13:00

So., 23.10. 15:00 FC Srbija Ulm (H)  13:00

So., 30.10. 15:00 TSV Blaubeuren (A)  13:00

So., 06.11. 14:30 TSV Bermaringen (H) 12:30

So., 13.11. 14:30 FC Neenstetten (A)  12:30

Sa., 19.11. 14:30 SV Offenhausen (H)  12:30

So., 27.11. 14:30 Türkspor Neu-Ulm II (A) ---

Oppold.com
Harald Oppold GmbH & Co. KG | Nersinger Straße 6 | 89275 Elchingen
Fon 0 73 08 / 96 78-0 | Stützpunkt Senden 0 73 08 / 96 78-0 | Mail info@oppold.com

  Für Sie. Für uns.

   Für unsere
     Zukunft.
         Gemeinsam.

Wir suchen:

Sachbearbeiter
Rechnungswesen (m|w|d)

Techniker (m|w|d)

oder
Ingenieur TGA (m|w|d) Heizung-Sanitär

Kundendienstmonteur (m|w|d)

für Öl- und Gasbrenner

Monteur (m|w|d) Heizung-Sanitär

Wir sind ein
AUSBILDUNGS-
BETRIEB.

Wir sind
JETZT bewerben!

KARL WALL
Generalagentur der
R+V Versicherungsgruppe

R+V Generalagentur Karl Wall · Holzstr. 23a · Neu-Ulm/Pfuhl
Telefon: 07 31 - 9 71 60 94 · www.wall.ruv.de

Aus jahrelanger Erfahrung
garantieren wir
Gebäudehüllen mit System. 

Dieter Eitle GmbH  Daimlerstr. 12 
Tel. +49.731.9791-0  Fax +49.731.9791-145

Industriebedachungen
Dachbegrünungen
Flachdachsanierungen

Fenster und Türen aus Aluminium
Glattblechfassaden aus Aluminium

Glasdächer und Glaspyramiden
Pfosten-Riegelfassaden

WIR GEBEN
JEDEM OBJEKT
DEN PASSENDEN
RAHMEN
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Am Samstag den 23. Juli 
traf die A-Jugend des FC 
Burlafingen auf die A-Ju-
gend des TSV Pfuhl.
Burlafingen gleich am Anfang 
mit viel Ballbesitz und drück-
te Pfuhl in die eigene Hälfte. 
Die Jungs spielten sich schö-
ne Chancen heraus, aber lei-
der belohnten sie sich nicht 
mit dem Tor. Jeder Angriff 
der Pfuhler wurde schnell 
und sauber gestoppt, so-
dass der FCB-Torwart nichts 
zu tun hatte. Nach knapp 30 
Minuten dann endlich das 1:0 
für die Burlafinger.

Kurz nach dem Seiten-
wechsel ging es für die FCB 
A-Junioren gerade so weiter. 
Viel Druck aufs gegnerische 
Tor bis das 2:0 fiel. Kurz nach 
dem Tor musste das Spiel 
für ca. 10 Minuten unterbro-
chen werden, da ein Gewitter 
mit Starkregen das Spielen 
nicht mehr möglich machte. 
Nach der unfreiwilligen Pause 
merkte man bei den Pfuhlern, 
dass sie auch noch ein Tor 
machen wollten. Sie machten 
Druck, bis das 2:1 fiel. Danach 

drohte das Spiel zu Gunsten 
der Pfuhler zu kippen, aber 
die Abwehr und der Torwart 
verhinderten einen weiteren 
Treffer. Die Burlafinger fan-
den wieder ins Spiel und es 
dauerte bis kurz vor Schluss 
bis der Treffer zum 3:1 End-
stand fiel. ■

Fußball – A-Jugend

Bei Gewitter und Starkregen gegen den TSV Pfuhl

89233 Neu-Ulm/Burlafingen · Flurstraße 14

Tel.: 07 31 - 71 300 44 · www.siggis-skiservice.de

Wir helfen auf dem Weg nach unten!

                  Bindungs-

        einstellungen,
Kantentuning

Belag heißwachsen, ausbes-
sern, schleifen, bürsten

Wegen Starkregen musste 
das Spiel für ca. 10 Minuten 
unterbrochen werden
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Langer Weg, den die B-Ju-
nioren 21/22 des FC Bur-
lafingen hatten. Seit den 
F-Junioren versuchte diese 
Mannschaft den Meisterti-
tel zu holen. Am 29.05.22 
war es dann so weit. Die B-
Junioren holten sich gegen 
die SGM Aufhausen I den 
Meistertitel. 
Der Weg dahin war fast ma-
kellos. In der Qualistaffel 
spielten die Jungs gemein-
sam mit A-Jugendspielern, 
die bei den B-Junioren mit-
spielen durften, da der FCB 
keine A-Junioren stellen 
konnte und somit durfte man 
nicht in die nächste höhere 

Spielstaffel aufsteigen. In der 
Rückrunde spielte man so in 
der Kreisstaffel. 

Los ging es am 27.03. bei 
der SGM Vöhringen II. Heiß 
nach der Winterpause legten 
die Jungs gleich gut los und 
gewannen das Spiel souve-
rän mit 5:0. 

Das 2. Spiel musste ver-
schoben werden. Am 13.04. 
empfing man die Jungs des 
SV Grafertshofen, die gleich 
von Beginn an die Abwehr 
des FCB forderten. In der 10. 
min dann das 0:1. Das Spiel 
blieb spannend bis nach der 
Halbzeit. In der 50. min der 
Ausgleichstreffer zum 1:1. 
Zwei Minuten später die Füh-
rung zum 2:1, was die Jungs 
auch über die Zeit retteten.

Am 10.04. ging es zur SGM 
Illerkirchberg. Die Jungs wa-
ren wieder torhungrig und 
ließen dem Gegner nicht viel 
Spielraum. Nach 80 min. pfiff 
der Schiri pünktlich beim 
Stand von 5:0 für Burlafingen 
ab.

Gegen die SGM Regglis-
weiler sollte der nächste Sieg 
eingefahren werden und so 
empfing man den Gegner am 
01.05. im Iselstation. Auch 
hier ließ man wieder nichts 
anbrennen und gewann man 
3:0.

Am 5. Spieltag sollte es zur 
SGM Buch gehen. Am Sonn-
tagmorgen um 8:00 Uhr ab-
fahrtbereit am Iselparkplatz 
kam die Absage vom Gegner. 
Er kann wegen Corona des 
Torspielers keine Mannschaft 
stellen. Nachweise für eine 
Spielwiederholung wurden 
nicht vorgelegt, so gewann 
man das Spiel mit 3:0. Spon-

tan machten die Jungs einen 
Trainingskick mit anschlie-
ßenden Weißwurstfrühstück.

Zum nächsten Heimspiel 
am 16.05. empfing man die 
SGM Altenstadt. Es standen 
sich der Tabellenerste und 
-vierte gegenüber. Schock in 
der siebten Minute. Der FCB 
liegt 0:1 hinten. Doch die Bur-
lafinger rollten anschließend 
wie eine Dampfwalze über 
die SGM hinweg. In der 9. Mi-
nute der Ausgleich. 23. Minu-
te das 3:1, 32. Minute das 4:1 
und 2 Minuten später das 5:1 
zum Halbzeitstand. Der Tor-
hunger war noch lange nicht 
vorbei. Kurz nach Anpfiff in 
der 46. Minute das 6:1. In der 
52. Minute kam dann noch ein 
Eigentor der SGM hinzu. Ein 
paar Minuten kein Tor mehr, 
doch in der 63., 65. und in der 
68. Minute ging das Tores-
chießen weiter und es fielen 
das achte, neunte und zehnte 
Tor für den FCB. In der 76. Mi-
nute dann das 12:1 und mit 
dem Schlusspfiff das 13:1.

Am 22.05. ging es dann 
zum letzten Spiel. Hier spiel-
ten die besten der ganzen 
Staffel gegeneinander. Bes-
ser konnte man sich einen 
Meisterkampf nicht vor-
stellen. Tabellenplatz eins 
FC Burlafingen gegen Ta-

Fußball – B-Jugend

B-Junioren holen sich endlich Ihren 
Meisterwimpel ab

Schubertstraße 13
89231 Neu-Ulm
Telefon: 07 31 - 7 55 17
Bettenhaus.Klaiber@t-online.de

www.bettensysteme.com

Bettenhaus Klaiber
Schubertstraße 13
89231 Neu-Ulm
Telefon: 07 31 - 7 55 17

E-Mail: info@bettensysteme.de
www.bettensysteme.de

Schöner Saal mit 100 Sitzplätzen · Biergarten · Großer Gästeparkplatz

Unsere Spezialitäten gibt es
auch zum Mitnehmen!

Öffnungszeiten: 10:00 bis 24:00 Uhr
Montag ist Ruhetag

Warme Küche von 10:00 bis 21:30 Uhr
Am Dorfplatz in Thalfi ngen · Elchinger Str. 11 · Tel. 07 31 - 20 60 45 54

Brasserie AdlerBrasserie Adler
MITTAGS
T I S C H
Di. bis Fr.
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bellenplatz zwei SGM Auf-
hausen I. Beide punktgleich, 
beide sechs Spiele und sechs 
Siege, beide Mannschaften 
stark, keiner ließ dem an-
deren Platz zum Spielen. In 
der 16. Minute die Erleichte-
rung beim FC Burlafingen. 
Das 1:0 durch den Kapitän. 
Es ging aber weiter heiß her. 
Viele Chancen auf beiden 
Seiten, jeder wollte die Meis-
terschaft. In der 62. Minute 
der zweiten Hälfte dann ein 
Fehler in der FCB Abwehr. 
Es gab 11 Meter. Tor 1:1. Nun 
wurde es hitzig auf dem 
Platz und neben dem Platz. 
Die Spieler auch von den Zu-
schauern angeheizt foulten 
unnötig. Das Spiel nun eher 
eine Schlacht statt schönem 
Fußball. Der Schiri musste 
einige gelbe Karten vertei-
len, doch in 80 Minuten plus 
Nachspielzeit konnte keiner 
der beiden Mannschaften 
mehr ein Tor erzielen. Auf-
grund des Torverhältnisses 
wären wir Meister gewesen, 
doch das zählt in der Jugend 
nicht und so musste ein 
Rückspiel her.

Eine Woche später am 
29.05. kam die SGM Aufhau-
sen I dann zum FC Burlafin-
gen ins Iselstadion. Viele Zu-
schauer waren gekommen. 
Der Schiri war aus Pfuhl. 
Wieder beide Mannschaften 
von Beginn an stark, keiner 
ließ groß Chancen zu. Auch 
dieses Spiel wieder sehr kör-
perlich, doch der Schiri hatte 
die Partie besser im Griff als 
der im vorigen Spiel. In der 
29. Minute dann ein schöner 
Spielzug des FCB und Tim 

Stegmann konnte zum 1:0 
einschieben. Bis zur Halbzeit 
passierte nicht mehr viel. 
Nach der Pause kam der FCB 
frischer und aufgeweckter 
aus der Kabine, das merk-
ten auch die Zuschauer und 
feuerten die Jungs an. Drei 
Minuten nach Wiederanpfiff 
das 2:0 durch Nikola. Nun ließ 
die SGM immer mehr nach. 
Eventuell auch geschuldet 
dem größeren Platz, den wir 
in Burlafingen im Vergleich zu 
den Aufhausernern haben. 
Jascha kämpfte sich in der 
51. Minute durch die Abwehr 
der SGM und erzielte das 3:0. 
In der 66. Minute schob Eryk 
das Runde ins Eckige. Nach 
80. Minuten dann die Gewiss-
heit. Der FC Burlafingen holt 
sich souverän mit sieben Sie-
gen und einem Unentschie-
den und einem Torverhältnis 
von 36:3 den Meistertitel. 
Endlich geschafft. Im letzten 
Spiel sah man, wie hier eine 
Spitzenmannschaft, auch 
mental, zusammengewach-
sen ist. 

Im Anschluss übergab 
Hans-Peter Pecher vom WFV 
gleich den Meisterwimpel an 
den Kapitän Tobias Bauer, der 
im letzten Spiel angeschlagen 
die Partie leider nur von der 
Bank aus verfolgen konnte. 
Die Jungs feierten mit dem 
Wimpel und bedankten sich 
noch bei den Fans. Nach dem 
Meisterfoto wurde noch mit 
einem Spezistiefel angesto-
ßen und später dann für die 
Älteren mit einem großen Co-
laweizen.

Da nun Pfingstferien an-
standen wurde die Meister-

feier auf den 24.06. verlegt. 
Von der Fußballabteilung 
wurden die Jungs und die 
Trainer Josef Niebling, Manu 
Jung und Anton Kast von der 
Fußballabteilung zum Essen 
eingeladen. Gemeinsam mit 
den Eltern trafen sich die 
Jungs in der Iselhalle. Hier 
wurden auch die Meister-
shirts vom Chris (Firma Ditt-
mar) an die Jungs und Trainer 
verteilt. Gemeinsam ließ man, 
bis spät in die Nacht, die Sai-
son 21/22 ausklingen.

Herzlichen Glückwunsch 
an die Mannschaft. Ein toller 
Haufen! Und an die Trainer 
Josef, Manu und Anton für 
diese schöne Saison. Ab jetzt 
wird die Mannschaft wieder 
aufgespaltet, da die Hälfte in 
die A-Jugend hoch geht und 
die anderen in der B-Jugend 
bleiben. Beiden Mannschaf-
ten viel Glück in der neuen 
Saison.

Ab der neuen Saison 22/23 
kann der FC Burlafingen Fuß-
ball wieder alle Jugendmann-
schaften besetzen. ■

Badbergstr. 5 | 89275 Elchingen
Tel.: 07 31 / 70 47 88-6 | Mobil: 01 79 / 22 33 650

info@cannizzaro-dachdeckermeister.de

Gerne auch Quereinsteiger.
Freundliches

und familiäres

Arbeitsklima.

Mitarbeiter und

AZUBIs gesucht!



24

Nach einer Saison mit vie-
len Höhepunkten, aber 
auch ein paar Enttäuschun-
gen, gab es für die C-Ju-
gend einen sehr schönen 
Abschluss mit einer Zelt-
übernachtung bei uns auf 
dem Sportgelände.
Die Eltern wurden nach dem 
gemeinsamen Aufbau der 
Zelte gleich nach Hause ge-
schickt. Danach ging es direkt 
auf den Kunstrasenplatz zum 
Kicken. Das nur kurz unter-
brochen wurde um das Grill-
gut zu „verputzen“. 

Die Nacht selbst war kurz 
und etwas wild. Mehr wollen 
wir aber nicht verraten, denn 
was bei einer Zeltübernach-
tung passiert, bleibt bei der 
Zeltübernachtung. :-)

Nach der wohlverdienten 
Sommerpause greifen wir 
dann mit neuer Frische wie-
der an! In diesem Sinne, bis 
dahin! ■

Fußball – C-Jugend

C-Jugend – Abschlussfest mit Zeltübernachtung

„Ihr kreativer Fliesenverleger“
Fliesenausstellung
Robert Of GmbH
Daimlerstraße 5 · 89233 Neu-Ulm
Tel. 07 31 - 9 716 120
Fax 07 31 - 9 716 121 · www.fliesen-of.de

Kast & Scheffler | Dr.-Carl-Schwenk-Str. 6 | 89233 NU-Burlafingen
info auto-ks.de | www.auto-ks.de

Läuft.Freie Kfz-Meisterwerkstatt

Neuwagen mit Toprabatt
07 31 | 71 51 75

07 31 - 71 15 85
info@Bauspenglerei-Schneider.de
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Am 25.07.2022 standen 
sich die AH und die A-Ju-
gend des FCB gegenüber.
Die A-Jugend hatte von Be-
ginn an mehr Ballbesitz, wäh-
rend die AH kämpferisch da-
gegenhielt. Nach 10 Minuten 
hatte die A-Jugend die erste 
Torchance, doch Ralf Ebenau 
konnte im letzten Moment 
den Schuss des A-Jugend-
spielers blocken. Nach 15 Mi-
nuten verhinderte aber AH 
Torhüter Stefan Grabherr mit 
einer reaktionsschnellen Fuß-
abwehr den Führungstreffer 
der A-Jugend, der anschlie-
ßende Nachschuss war dann 
kein Problem für ihn.

Nach 25 Minuten ging dann 
die AH mit 1:0 in Führung als 
Hans Groß allein vor dem Tor 
auftauchte und eiskalt zur 
Führung einschoss. Es war 
die erste Torchance der AH.

Die A-Jugend hatte weiter-
hin mehr Ballbesitz, doch die 
Abwehr um Ralf Ebenau und 
Andreas Niebling stand sicher 
und ließ keine Torchancen der 
Jugendspieler zu. Im Gegen-
teil, kurz vor der Pause hatte 
Hans Groß sogar die Chance 
zum 2:0, allerdings scheiterte 
er am A-Jugendtorhüter. So 
ging man mit einer knappen 
1:0 Führung in die Pause.

Kurz nach der Pause ver-
hinderte der eingewechselte 
A-Jugendtorhüter das 2:0 mit 
einer Glanzparade. Fast im Ge-
genzug musste Stefan Grab-
herr wieder reaktionsschnell 
eingreifen, als ein Stürmer der 
A-Jugend frei vor ihm auf-
tauchte, aber Stefan Grabherr 
mit der Fußspitze den Flach-
schuss am Tor vorbei lenkte. 
Anstatt 1:1 stand es kurz dar-
auf 2:0, als Markus Erthle eine 
schöne Flanke von Hans Groß 
per Direktabnahme verwer-
tete. Keine 2 Minuten später 
schoss Markus Erthle mit ei-
nen Rechtsschuss ins lange 
Eck die beruhigende 3:0 Füh-
rung für die AH heraus.

Die A-Jugend gab aber 
nicht auf und kam zu einer 
weiteren guten Torchance, 
aber Stefan Grabherr lenkte 
den Schuss aufs rechte To-
reck um den Pfosten.

Nach 20 Minuten der 2. 
Halbzeit wurde die A-Jugend 

aber belohnt. Nachdem Ste-
fan Grabherr noch unortho-
dox einen Schuss aus 7 Me-
tern klären konnte, kam es im 
Anschluss zu einem Missver-
ständnis in der AH Abwehr, 
so dass ein A-Jugendspieler 
den Ball zum 3:1 ins Tor sto-
chern konnte.

Wer nun dachte, daß bei 
den attraktiven Herren die 
Kraft nachlässt, sah sich ge-
täuscht, hinten wurde wei-
terhin konsequent verteidigt 
und das agile Mittelfeld um 
Halit Tiryaki setzte offensive 
Nadelstiche und spielerische 
Akzente.

Torjäger Markus Erthle 

profitierte davon und erzielte 
mit einen platziertem Links-
schuss ins lange Eck das 4:1. 
Keine Chance für den Keeper 
der A-Jugend.

Auf der Gegenseite war 
Stefan Grabherr nochmals 
zur Stelle, als er einen Flach-
schuss aufs linke Eck bravou-
rös abwehrte. 10 Minuten vor 
Schluss erhöhte Giuseppe 
Sarao auf 5:1, als er bei einem 
Querpass nur noch den Fuss 
hinhalten musste. Keine 2 
Zeigerumdrehungen später 
hatte Markus Erthle sogar 
die Chance auf 6:1 zu erhö-
hen, scheiterte aber am geg-
nerischen Torwart.

Fünf Minuten vor Schluss 
kam die A-Jugend noch zum 
Treffer zum 5:2 Endstand, als 
ein Spieler frei vor Torhüter 
Grabherr den Ball aus 10 Me-
tern im Kreuzeck versenkte.

Fazit: Die AH war sehr 
effizient vor dem gegneri-
schen Tor, hatte einen guten 
Torwart, das Mittelfeld war 
spiel- und zweikampfstark 
und hinten stand man sehr 
sicher. Im Großen und Ganzen 
ein verdienter Sieg der Alten 
Herren, die dank ihrer Erfah-
rung und Routine sich nicht 
aus der Ruhe bringen ließen. 
Man setze aber auch spieleri-
sche Highlights, denn die fünf 
erzielten Tore wurden alle-
samt schön herausgespielt.

Ein besonderer Dank gilt 
Schiedsrichter Elias Frank, 
der das sehr faire Spiel sehr 
gut im Griff hatte. 

| Grabherr

FC Burlafingen AH

Fußball – AH

Die AH-Fußballer des 
FCB besiegen unsere
A-Jugend

FCB AH:
Stefan Grabherr, Ralf 
Ebenau, Andreas Niebling, 
Miroslav Pavlovic, Bogdan 
Popescu, Julian Hofmann, 
Bosko Vranjes, Christian 
Wietzel, Hans Groß, 
Bastian Grötzner, Steffen 
Kaas, Halt Tiryaki, Markus 
Erthle, Giuseppe Sarao, 
Attila Ozcan, Rainer Duda, 
Hasan Bizmak, Günter 
Ascher, Matthias Göttinger
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https://
handball-burlafingen.de

Endlich konnte eine Saison 
wieder halbwegs „normal“ 
zu Ende gespielt werden.
Wurde die Saison 2019/20 im 
März abgebrochen und per 
Quotenregelung entschieden 
und die Saison 20/21 bereits 
nach wenigen Wochen Mitte 
Oktober abgebrochen, konn-
te die letzte Saison wieder 
sportlich entschieden wer-
den. Aber auch dies nur mit 
großem Aufwand. Da die 
Saison Anfang Dezember 
unterbrochen und erst im 
neuen Jahr fortgesetzt wur-
de, mussten die ausgefallen 
Spiele neu terminiert werden. 
Vor allem unsere Aktiven 
hatten dadurch viele Spiele 
unter der Woche und das bei 
Anreisezeiten von über einer 
Stunde. Aber auch unsere 
Jugenden waren unter der 
Woche gefordert. Als sich 
die Corona Situation wieder 
zu normalisieren begann, er-
hielten wir Anfang März die 
nächste Hiobsbotschaft. Un-
sere beiden Sporthallen am 
Schulzentrum wurden zur 
Unterbringung von Geflüch-
teten aus der Ukraine heran-
gezogen, somit standen wir 
von heute auf morgen ohne 
Trainings- und Spielmöglich-
keiten da. Nur mit großer 
Mühe konnten wir von der 
Stadt Ersatzhallen zugespro-
chen bekommen, aber auch 
hier nur knapp 60% der nor-
malen Trainingszeit.

Die Spiele fanden entwe-
der in der Halle Offenhausen 
Gries, beim Hallenbad und 
im Neu-Ulmer Muthenhölzle 
(Ludwigsfeld) statt. An einem 
Wochenende musste sogar 
eine Halle in Ulm-Lehr ange-
mietet werden, da hier keine 
Halle in Neu-Ulm zur Verfü-
gung war. 

Aber trotz oder gerade 
wegen der Unwegsamkeit 
zeigte sich der große Spirit 
unserer Abteilung. Alle haben 
zusammengehalten und an 
einem Strang gezogen. Jeder 
hat seinen Teil dazu beigetra-

gen, dass wir die Saison zu 
Ende bringen konnten, vielen 
Dank dafür euch Allen.

Wo wir die Saison 22/23 
bestreiten werden, ist noch 
nicht sicher, zwar gibt es Sig-
nale von der Stadt und dem 
Landkreis, dass die Hallen am 
SZ im neuen Schuljahr wie-
der genutzt werden können, 
aber ein genauer Termin wur-
de noch nicht mitgeteilt.

Im Juli gab es einen Wech-
sel in der Abteilungsleitung. 
Nach 7 Jahren nimmt sich un-
ser Anton eine kleine Auszeit, 
vielen Dank für dein Engage-
ment. Du hast sehr vieles be-
wegt und sogar das Unmögli-
che möglich gemacht. 

Manuel Meißner rückt 
vom Stellvertreter zum Ab-
teilungsleiter auf, somit ist 
die Übergabe recht unkom-
pliziert.

Wir freuen uns, mit Do-
minic Held einen jungen und 
engagierten neuen stellver-
tretenden Abteilungsleiter zu 
haben. Dome ist Spieler der 
Männer 1, A-Kader Schieds-
richter, Jugendtrainer und 
macht gerade seine Trainerli-
zenz. Er hat den Handball im 
Blut und ist so gut vernetzt 
wie kein zweiter bei uns.

Jutta Vogg als Kassiererin, 
sowie Michael Seitz und Na-
tascha Thierer als Jugendlei-
tung bleiben uns erhalten.

Zum Sportlichen:

Trotz großem Kampf müssen 
unsere Frauen 1 den Weg in 
die Landesliga antreten. Zur 
Neuen Saison übernimmt Jo-
hannes Stegmann als Trainer 

das Kommando. Verlassen 
haben uns Lena Maier, Laura 
Glöckler (beide TV Gerhau-
sen) und Caro Luxenhofer 
(TSV Köngen). Neben vielen 
jungen Spielerinnen aus der 
eigenen Jugend, die in der 
Vorbereitung die Chance 
haben, sich zu präsentieren, 
können wir auch einige Rück-
kehrer präsentieren. Neben 
Susanne Dehm, Dominique 
Dirr und Marina Wagner (alle 
Pause) hat Andrea Glöckler 
(FC Bayern München) ihren 
Lebensmittelpunkt wieder 
nach Neu-Ulm verlagert und 
sich uns natürlich wieder an-
geschlossen.

DIE FRAUEN 2,
die wir zur letzten Saison 

wieder melden konnten und 
zum großen Teil aus A- Ju-
gendspielerinnen bestand, 
hat den zweiten Platz in der 
Kreisliga erreicht und ist so-
mit in die Bezirksklasse auf-
gestiegen, Gratulation. Auch 
zur neuen Saison wird der 
Kern der Mannschaft noch 
aus Jugendspielerinnen be-
stehen, trainiert werden Sie 
von David Lehr und Tassilo 
Brüchner.

Im Männer Bereich hatten 
wir in der letzten Saison drei 
Aktive und eine M40 Mann-
schaften gemeldet.

UNSERE MÄNNER 1
unter dem Trainergespann 

Marc Steitz und Tobias Albstei-
ger erreichten in einer sehr 
ausgeglichen Bezirksklasse 
den guten 5. Tabellenplatz, 
wenn wir hier über die Saison 
nicht so viele, verletzungs- und 
berufsbedingte Ausfälle ge-

habt hätten, wäre evtl. sogar 
mehr drin gewesen. 

UNSERE MÄNNER 2 + 3
trafen beide in der Kreisli-

ga B Donau aufeinander. Hier 
entstand ein Dreikampf un-
serer beiden Mannschaften 
und dem TV Gerhausen um 
die Meisterschaft. Am Ende 
konnte sich die Erfahrung 
unserer M3 durchsetzen, und 
sie konnten die Meisterschaft 
gewinnen und sind somit in 
die Kreisliga A aufgestiegen.

Aufgrund der aktuellen 
Spielerdecke haben die Ver-
antwortlichen entschieden, 
in der neuen Saison wieder 
mit nur zwei Mannschaften 
anzutreten. Die neue M2 un-
ter der Leitung von Norman 
Röhl wird sich in der Kreisliga 
A beweisen.

DIE M40
IN KOOPERATION MIT 
DER HSG ILLERTAL
erreichte in einer, wegen 

Corona kleinen Liga, mit Ein-
zelspielen (normalerweise 
werden Spieltage durchge-
führt) den zweiten Platz. 

Wir sind gespannt, wie sich 
unsere Mannschaften in der 
neuen Saison schlagen wer-
den. Zu Redaktionsschluss 
steht der Spielplan noch 
nicht 100% fest. Er wird aber 
ab Mitte August auf unserer 
Homepage https://handball-
burlafingen.de/ zu finden 
sein.

| Die Abteilungsleitung

Handball – Abteilungsleitung

Bericht der Handballabteilung

Hauptuntersuchung ohne Termin!

Kfz-Prüfstelle Neu-Ulm
Industriestraße 5
Mo – Fr 8.00 – 12.30, 13.30 – 18.00 Uhr

Kfz-Prüfstelle Senden
Friedrich-List Straße 24
Mo – Fr 8.00 – 12.30, 13.30 – 18.00 Uhr
Sa 9.00 – 13.00 Uhrwww.gtue-werner.de

Kfz-Prüfstelle Neu-Ulm

Kfz-Prüfstelle Senden
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Im Rahmen unseres 75jähri-
gen Vereinsjubiläums fand 
am 9./10. Juli 2022 auf dem 
Sportplatz bei der Iselhal-
le ein kleines Handball-Ju-
gendturnier statt.
Der Samstag stand im Zei-
chen der Jugendlichen von 
der D- bis zur B-Jugend.

Als Gäste begrüßten wir an 
diesem Tag die Mannschaften 
unserer Nachbarvereine der 
HSG Langenau/Elchingen, 
HSG Leipheim Silheim sowie 
den SC Vöhringen. In jeweils 
kleinen Gruppen wurden die 
Sieger – jeder gegen jeden – 
ausgespielt. Für die meisten 
Mannschaften war das das 
erste Rasen-Turnier nach der 
Pandemie. Punkt 9:45 Uhr fiel 
bei schönstem Wetter der 
Startschuss an diesem Tag. 

Bei der mD gewann die 
HSG Langenau/Elchingen 
knapp vor dem FC Burlafin-
gen. Einen guten 3. Platz gab 
es für die HSG Leipheim/Sil-
heim.

Unsere wC ging mit 2 
Mannschaften an den Start. 
In fairen Spielen belegte un-
sere wC1 den ersten Platz. 
Gefolgt von der HSG Lange-
nau/Elchingen, unserer wC2 
sowie dem SC Vöhringen.

Unsere wB musste sich an 
diesem Tag mit der HSG Lan-
genau/Elchingen und dem SC 
Vöhringen messen. In span-
nenden Spielen konnte unse-
re FCB-Mädels den Turnier-
sieg einfahren. Zweiter wurde 
die HSG Langenau/Elchingen, 
gefolgt vom SC Vöhringen.

Alle Mannschaften konn-
ten sich am Ende über Kino- 
bzw. Eisgutscheine freuen. 

Am Sonntag folgten die 
Stunden des Kinderhand-
balls. An diesem Tag spielten 
unsere kleinsten – die Minis 
und die E-Jugend. 

Es wuselte – nicht nur auf 
den Spielfeldern. Überall war 
Familientag: Mamas, Papas, 
Omas und Opas waren da!! 

Die Minis des FC Burlafin-
gen gingen sogar mit gleich 3 
Mannschaften an den Start. 
Gegen die HSG Langenau/El-
chingen, den FC Straß und den 
VFL Leipheim/Silheim konnten 
unsere Kleinsten ihr Können 
unter Beweis stellen. Für viele 
der Kinder war es an diesem 
Tag das erste Mal überhaupt, 
bei einem „richtigen“ Handball-
spiel dabei zu sein. Entspre-
chend groß war die Freude.

Bei der E-Jugend starte-
te der FC Burlafingen mit 2 
Mannschaften. Unter den 
Augen vieler Eltern und 
Großeltern waren alle Kin-
der mit vollem Einsatz dabei. 
Im Spielmodus – jeder gegen 
jeden – sahen die Zuschau-
er tolle Spiele gegen den 
SC Vöhringen sowie den FC 
Straß.

Im Anschluß an die Spiele 
fand die große Siegerehrung 

statt, bei der jedes Kind einen 
kleinen Pokal zur Erinnerung 
an unser Jubiläums-Turnier 
mit nach Hause nehmen 
konnte. 

Es waren sich alle einig – 
das war ein gelungenes und 
tolles Wochenende mit ganz 
viel HANDBALL !!!

Die Handballabteilung des 
FC Burlafingen bedankt sich 
ganz herzlich bei allen Teil-
nehmern, den Jung-Schieds-
richtern, dem Schiedsgericht, 
den Trainern, den Eltern für 
Ihren Einsatz beim Verkauf 
und den vielen weiteren Hel-
fern, ohne die ein solches 
Event nicht möglich wäre. 
DANKE.

| #zusammengewachsen#

Handball-Jugendturnier beim Vereinsjubiläum

75 Jahre FC Burlafingen – #zusammengewachsen#
Sonniges und erfolgreiches Handballturnier unserer Jugend
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Mann, was war das für eine 
CORONA-geplagte Saison 
letztes Jahr. Nur 3 Spiele, 
alle knapp verloren und 
zahllose Absagen von den 
Gegnern oder uns.
Selbst das letzte Spiel gegen 
den Lokalrivalen Vöhringen 
konnte trotz Hallentausch 

und neuen Terminen nicht 
stattfinden. Also auf ins 
zweite Jahr B-Jugend. 

Wir haben für die ÜBOL-
Qualifikation gemeldet und 
mussten dann zum ersten 
Turnier am 15.05. nach Mering. 
Gott sei Dank ist kurz vorher 
endlich Felix als zweiter Trai-

ner zu uns gestoßen und hat 
als guten Einstand gleich zum 
ersten Turnier einen Kasten 
Spezi mitgebracht. Das Tur-
nier haben wir dann klar mit 
einer überzeugenden Team-
leistung gewonnen. Nach der 
Verbrüderung mit der Merin-
ger Jugend wurde es noch ein 
lauter Nachmittag in der Halle.

Wir sind nach der super 
Teamleistung dann zum 
nächsten Turnier zur Landes-
liga Qualifikation am 29.05. 
nach Neusäss gefahren. Dort 
erkämpften wir den zweiten 
Platz gegen die Gegner Mün-
chen Laim und Neusäss.  Mit 
Kampf, Motivation und star-
ker Teamleistung konnten 
wir die Heimmannschaft in 
eigener Halle schlagen und 
damit im ersten Schritt die 
Landesliga bestätigen, auf 
geht‘s in die dritte Runde …  
(PS. Neusäss ist einer unser 
Gegner der nächsten Saison)

Wir sind dann zum letzten 
und dritten Qualifikationstur-
nier LANDESLIGA am 25.06. 
nach München gefahren. 
Dort wurden wir Dritter. Wir 
haben viel gelernt und zwei 
starke Spiele gegen SV An-
zing und TSV München-Ost 
leider verloren. Also damit 
keine Landesliga bestätigt.

Jungs, nächstes Jahr grei-
fen wir nochmal an! Aber, 
die wichtigste Ansage kam 
von Felix: „Da müssen wir 
wohl kommende Saison Jahr 
ÜBOL-Meister werden!“

Wir waren selbstverständ-
lich auch beim 75-jährigen 
Vereinsjubiläum des FC Bur-
lafingen dabei. Am Samstag 
stellten wir mit Kilian, Felix 
und Christian die Turnierlei-
tung und am Sonntag haben 
Matthias, Antonio und Kili-
an als Schiedsrichter oder 
Schiedsgericht mit unter-
stützt. Klasse Jungs!

Wir haben dann am 
16.07.2022, kurz vor den 
Ferien, am „Tag des Hand-
balls“ in der Lixhalle/Blau-
stein gespielt. Unter widri-
gen Umständen reisten wir 
mit dünnem Kader und ohne 
Torhüter an. Leo konnte nicht 
und Blaustein half aus. In je-
des Spiel mussten wir uns 
reinkämpfen und mit Harz 
zu spielen war noch deut-
lich ungewohnt. Obwohl wir 
zu Beginn immer zurückla-
gen, konnten wir aus einer 
starken sechs-null-Deckung 
jedes Spiel drehen und letzt-
endlich alle Spiele gewinnen. 
Das Turnier war toll und hat 
uns gezeigt, dass wir auf dem 
richtigen Weg sind.

Danke an alle, die uns als 
Fahrer, Zeitnehmer, Sekretär 
und vieles mehr unterstützt 
haben. Das war schon viel! 

Jungs weiter so, wir freu-
en uns auf unseren Eitle Cup 
und die nächste Saison.

HART ABER FAIR

| Christian Weghake

mB-Trainer

Handball – männliche B-Jugend

Was macht eigentlich die mB nach der Saison?

✆ 07 31 - 71 51 51
 Inhaber: Johannes Brandstätter

✿ Blumensträuße aller Art für Valentin, Muttertag u. einfach so
✿ Dekorationen für Geburtstage, Hochzeiten,
    Taufen etc.
✿ Blumenschmuck für Beerdigungen, Aller-
    heiligen, Adventszeit, etc.
Zusätzlicher Service:
✿ Grabpflege und Gestaltung
✿ Pflanzenservice bei
    Beet- und Balkonblumen

BLUMEN-SERVICE
Brandstätter

✆

Bei AnrufBei Anruf
Heute bestellt,
          morgen geliefert.

Memminger Straße 60  |  89264 Weißenhorn  |  Tel: 07309-96340  
www.wirth-homecompany.de 

Wohnen Küchen 
BETTEN & Schränke 

Sofas & SESSEL 

Mein 

hier fühl ich mich  

wohl 

MÖBELHAUS 
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Nach zweijähriger Pause 
standen dieses Jahr endlich 
wieder die Qualifikations-
spiele für die Handballju-
genden Schwabens an.
Die Jungs des Jahrganges 
2008/09 zeigten dabei star-
ke mannschaflich geschlos-
sene Leistungen und belohn-
ten sich mit dem Erreichen 
des Zieles ÜBOL (Übergrei-
fende Bezirksoberliga).

Nach nur wenigen gemein-
samen Trainingseinheiten 
und mit vielen neuen Spie-
lern begann die Jugend-Quali 
für die Burlafinger bereits 
Anfang Mai in München. Da-
bei mussten sich Spieler und 
Trainerteam erstmals im 
Spiel aufeinander einstellen. 
Dies gelang von Anfang an 

überraschend gut und wur-
de mit zwei Siegen (14:10 
gegen Lauingen und 15:10 ge-
gen München-West) aus den 
ersten zwei Spielen belohnt. 
Lediglich der SG Blumenau/
Süd hatte man an diesem Tag 
wenig entgegenzusetzen und 
verlor das Spiel, aber schließ-
lich nur knapp mit 14:16. Be-
stärkt durch die positiven 
Leistungen wuchs die Mann-
schaft in der Folge immer 
besser zusammen und ver-
größerte sich fast wöchent-
lich. So sind es mittlerweile 
20 Spieler, die gemeinsam im 
Training Gas geben und den 
Trainern Schweißperlen auf 
die Stirn treiben.

Nur 14 Tage später fand 
die zweite Quali-Runde in Friedberg statt. Auch in diese 

starteten die Jungs gut und 
offenbarten im ersten Spiel 
lediglich in der Defensive 
Schwächen. Am Ende stand 
ein 24:19 Sieg gegen den TV 
Gundelfingen zu Buche. Im 
letzten Spiel des Tages gegen 
den TSV Friedberg bekam die 
Mannschaft dann ihre Limits 
aufgezeigt. Der Gastgeber 
zeigte sich dominant und ließ 
beim 14:26 nicht den leises-
ten Zweifel aufkommen, wer 
Spieltagssieger wird und sich 
dadurch direkt für die ÜBOL 
qualifiziert.

Für die Burlafinger bedeu-
tete das eine dritte Quali-Run-
de Ende Juni und eine weitere 
Chance sich spielerisch wei-
terzuentwickeln. So fuhr die 
Gruppe inklusive zahlreicher 
Eltern (Vielen Dank an dieser 
Stelle) nach Kirchheim, um 
sich endgültig für die kom-
mende Ligasaison zu quali-

fizieren. Und hier staunten 
manche nicht schlecht, als die 
verheißungsvollen Eindrücke 
aus den Trainingseinheiten 
der letzten Wochen in allen 
drei Spielen umgesetzt wur-
den. Angefangen mit einem 
klasse Tempospiel gegen den 
TSV Landsberg (27:18), weiter 
mit einer starken Abwehr-
partie (20:11 gegen die Gast-
mannschaft aus Kirchheim), 
bis hin zu einem Kampf auf 
letzter Rille (14:12 gegen die 
TuS Traunreut) war an die-
sem Tag alles dabei.

Nun gilt es den Fokus auf 
die bevorstehende Saison 
zu legen und sich weiterhin 
so reinzuhängen, wie bisher. 
Eure Trainer sind stolz auf 
euch Jungs!

| Philipp „Billy“ Meier 

Mischa Reichenbecher

Handball – männliche C-Jugend

Männliche C-Jugend mit souveräner Qualifikation

DACIA.DE 
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Unseren C-Jugend Mädels 
ist in diesem Jahr etwas 
ganz Besonderes gelungen. 
Wie berichtet, haben wir 
uns zu Beginn der Saison 
entschieden, bei der weibli-
chen C-Jugend mit 2 Mann-
schaften am Spielbetrieb 
teil zu nehmen. Am Ende 
der Saison konnten nun 
gleich 2 Meistertitel gefei-
ert werden.
Die C2-Jugend gewann am 
letzten Spieltag, am Sams-
tag, den 09.04.2022 mit 45:10 
gegen die Mädchen des TSV 
Neusäss und wurde Meister 
in der ÜBL. Begonnen hat 
alles damit, dass wir im ver-
gangenen Sommer Tassilo 
Brüchner überzeugen konn-
ten, die Mädchen des Jahr-
ganges 2009 (die noch in der 
D-Jugend spielen) und des 
jüngeren C-Jugendjahrgangs 
2008 einmal in der Woche 
zusätzlich zum bestehenden 
wD und wC Training zu trai-
nieren. Das Resultat spricht 
nun für sich. Nicht nur Platz 
1, sondern auch die Tatsache, 
dass die Trainingsbeteiligung 
bei Tassilo immer enorm 
hoch war. Die Mädchen wa-
ren gewillt und bereit zu 

lernen und motiviert, diese 
Aufgabe anzunehmen. Gratu-
lation an die Mannschaft, an 
Tassilo und Sandra (Betreue-
rin). Vielen Dank vor allem an 
Natascha für die ganze Or-
ganisation der (zusätzlichen) 
Mannschaft. Auch ein Danke-
schön an die Eltern für eure 
Unterstützung.

Die C1-Mädels waren dann 
am Sonntag, den 10.04.2022 
beim letzten Spiel der Lan-
desligasaison zu Gast beim 
SV Pullach. Danke an der 
Stelle nochmals nach Pull-
ach, dass wir das Spiel so 
unkompliziert verlegen konn-
ten. Begleitet und angefeu-
ert von sehr vielen Eltern 
haben sich unsere Mädels 
in diesem Spiel mit 30:22 
durchgesetzt und sind somit 
„verlustpunktfrei“ Meister in 
der Landesliga Südwest, der 
zweithöchsten Liga im bayri-
schen Jugendbereich gewor-
den. Letztmalig ist eine Meis-
terschaft in der Landesliga 
der weiblichen A-Jugend in 
der Saison 2016/2017 gelun-
gen. Aber zurück zu unseren 
„Meistermädels“ der Saison 
2021/2022. Die Spiele, die die 
Mädchen abgeliefert haben, 

waren allesamt sehr über-
zeugend. Auch ein zwischen-
zeitlicher 6:10 Rückstand 
beim Spiel gegen den Tabel-
lenzweiten in Niederraunau 
wurde zu einem deutlichen 
36:21 Erfolg gedreht. Auch 
die Saisonunterbrechung, die 
ganzen Spielabsagen und 
Spielverlegungen haben die 
Mannschaft nicht aus dem 
Tritt gebracht.

Die Mädels selbst, die 
Trainer und die gesamte Ju-
gendabteilung können so-
mit zurecht stolz auf diese 
Meisterschaften sein. Eine 
Meisterschaft in der Lan-
desliga und auch das Double 
durch die ÜBL-Meisterschaft 
der Jüngeren gelingt ja nicht 
alle Tage. Danke auch an die 

Eltern für Fahrdienst, Ver-
kaufsdienst, Kuchen backen, 
Trikots waschen, Z/S Dienst 
und eure immer zahlreiche 
Unterstützung bei den Spie-
len.

Und hier noch ein beson-
derer Dank an die Let's Fetz, 
Mini, E-Jugend und D-Jugend 
Trainer und Trainerinnen. 
Das sind auch eure Meister-
schaften. Als die Mädels noch 
„klein“ waren, habt IHR euch 
um sie gekümmert, habt ih-
nen den Weg gezeigt und die 
Grundlage für diese Erfolge 
gelegt. Vielen Dank für all die 
Zeit, die ihr für die Mädels in-
vestiert habt. ■

Handball – weibliche C-Jugend

Meisterschaften – wC-Jugend holt das Double



31

Unsere neu formierte weib-
liche C-Jugend, die über-
wiegend aus dem jüngeren 
2009er Jahrgang besteht, 
hat sich erneut für die Lan-
desliga qualifiziert.
Dabei ging es zunächst am 
22.05.2022 nach Niederrau-
nau zur Bayernliga-Quali. 
Hier trafen die Mädels im ers-
ten Spiel auf die sehr starke 
Heimmannschaft des TSV 
Niederraunau. Schnell war 
klar, dass die beiden starken 
Auswahlspielerinnen aus Nie-
derraunau das Spielgesche-
hen bestimmen. Unsere junge 
Mannschaft hat hier bis zur 
Halbzeit gut mitgehalten, am 
Ende dann mit 21:14 verloren.

Im zweiten Spiel ging es 
gegen die Mädchen des FC 
Bayern München. Hier hat-
ten sich die Mädels sehr viel 
vorgenommen und dann zu 
Beginn auch umgesetzt. Wir 
starteten sehr gut, gingen 
mit 5:2 in Führung und alles 
passte zusammen. Nach 15 
Minuten ging es mit einer 7:6 
Führung in die Halbzeit. Nach 

dem 8:8 in der 19 Spielminute 
erarbeiteten sich die Mädels 
aus München etliche Vorteile 
und erzielten ihre Tore, wäh-
rend unsere Mädels immer 
mehr den Faden verloren und 
viel zu hektisch zu viel woll-
ten. Am Ende stand dann mit 
17:10 eine etwas zu hohe Nie-
derlage auf der Anzeigetafel.

Im dritten Spiel gegen die 
Mädchen des TSV EBE Forst 
United aus Ebersberg das 
gleiche Bild. Bis zur 18 Spiel-
minute sehr gut gespielt und 
mitgehalten (Spielstand 9:10) 
und dann mit leichten Ball-
verlusten und Fehlpässen 
dem Gegner leichte Tore ge-
schenkt. Auch hier am Ende 
mit 17:10 zu hoch verloren.

Trotz dieser 3 Niederlagen 
hat man gesehen, dass un-
sere junge Mannschaft gut 
mithalten kann und auf dem 
richtigen Weg ist.

Am 26.06.2022 war man 
dann in der 2ten Qualirunde 
für die Landesliga zu Gast 
in Grafing. Hier traf man zu-
nächst auf die Mädchen des 

TSV Karlsfeld, die gleich mal 
richtig losgelegt haben. Nach 
8 Minuten lagen wir 2:6 in 
Rückstand, zur Halbzeit dann 
mit 5:8. Erst in Halbzeit 2 
nach dem 5:10 kamen unse-
re Mädels besser ins Spiel 
und haben noch bis zum 14:16 
aufgeholt (27 min.) Hier hatte 
man sogar noch die Möglich-
keit zum Ausgleich. Unnötige 
und leichte Ballverluste im 
Angriff verhinderten dies. 
Allerdings ging der Sieg für 
die Mädels aus Karlsfeld auch 
in Ordnung, sie waren an 
dem Tag einfach die bessere 
Mannschaft.

Im zweiten Spiel ging es 
gegen die TuS Prien, die nur 
zu siebt und somit ohne 
Auswechselspielerin ange-
reist sind. Die Geschichte ist 
schnell erzählt. Zur Halbzeit 
lagen wir mit 11:1 in Führung. 
Am Ende haben wir mit 20:2 
gewonnen.

Im dritten Spiel ging es 
gegen den Gastgeber, den 
TSV Grafing. Zu Beginn bis 
zum 3:3 war es recht ausge-
glichen. Dann haben unsere 
Mädels bis zur Halbzeit einen 
Zwischenspurt zum 10:3 hin-
gelegt. In Halbzeit 2 ging es 
dann über ein 14:5, 17:7 zum 
19:9 Endstand.

Somit hat sich unsere 
weibliche C-Jugend auch 
in der kommenden Saison 
2022/2023 für die Landes-
liga qualifiziert. Eine tolle 
Leistung, nicht nur dieser 
Mannschaft, sondern der 
gesamten Jugendarbeit im 
weiblichen Bereich. Ange-
fangen von den Let's Fetz, 
den Minis, sowie der E- und 
D-Jugend. Denn mittlerweile 
spielen wir zum vierten Mal 
in Folge mit der weiblichen 
C-Jugend in der Landesliga, 
der zweithöchsten Liga in 
Bayern. Gratulation auch an 
die wB und die wA, die sich 
ebenfalls für die Landesliga 
qualifiziert haben. Und natür-
lich auch der wD, die sich für 
die BOL, der höchsten Spiel-
klasse im Bezirk Schwaben 
qualifiziert hat. Abschließend 
ein Dankeschön an alle Eltern 
für die so zahlreiche Unter-
stützung. ■

Handball – weibliche C-Jugend

Weibliche C-Jugend – Landesliga geschafft

Postbankfi liale
Servet Erol
Bahnhofplatz 2
89073 Ulm

Telefon:
07 31 - 55 01 71 19

Mobil:
01 75 - 400 47 47

E-Mail:
servet.erol
@postbank.de

Postbank Immobilien
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Unsere neu formierte weib-
liche D-Jugend startet in 
die Saison 2022/2023 mit 
insgesamt 13 Spielerin-
nen – davon sind 5 Mädels 
aus der letztjährigen D-
Jugend. Der jüngere Jahr-
gang (2010) kam aus der 
E-Jugend dazu.
Nach nur kurzer Vorbe-
reitungszeit stand für un-
sere weibl. D-Jugend am 
14.05.2022 die erste Quali-
fikationsrunde für die neue 
Saison an. Mit gemischten 
Gefühlen fuhren wir zum ers-
ten Turnier nach Günzburg 
und wussten nicht was uns 
erwarten wird. Doch die Mä-
dels spielten ein richtig gutes 
Turnier und gewannen beide 

Spiele gegen den VfL Günz-
burg und den TSV Haunstet-
ten souverän. 

Mit zwei Siegen und ei-
nem guten Gefühl ging es 
zwei Wochen später zur 2. 
Quali-Runde nach Ludwigs-
feld. An diesem Tag galt 
es 3 Spiele zu absolvieren. 
Auch hier lief es für unsere 
Mädels super – gegen den 
TSV Aichach gab es einen 
6:1-Sieg und gegen die TSF 
Ludwigsfeld sogar einen 
17:5-Erfolg. Nur im 3. Spiel 
gegen die SG 1871 Augs-
burg/Gersthofen taten sie 
sich etwas schwer. In einem 
spannenden Spiel trennte 
man sich mit einen verdien-
ten 10:10 Unentschieden. 

Die Freude war natürlich 
riesengroß. Ungeschlagen 
und als Tabellenführer quali-
fizierten sich die Mädels für 
die höchste Spielklasse. 

Jetzt heißt es – ÜBOL wir 
kommen!

Im Rahmen unseres Ver-
einsjubiläums 75 Jahre FC 
Burlafingen spielten wir 
gegen die HSG Langenau/
Elchingen. In der ersten 
Halbzeit waren wir die spiel-
bestimmende Mannschaft. 
Die Abwehr stand sehr sicher 
und im Angriff wurden kaum 
Chancen vergeben. Die zwei-
te Halbzeit lief nicht so gut, 
den Mädels ging die Kraft 
aus, im Angriff gab es viele 
Fehlwürfe und die Abwehr 
war lückenhaft.

Die Trainingsbeteiligung 
und die Motivation der Mä-
dels ist sehr groß und wir 
freuen uns auf die kommen-
de Saison mit vielen schönen 
gemeinsamen und sportli-
chen Erlebnissen. ■

Handball – weibliche D-Jugend

Als ungeschlager Tabellenführer für 
die ÜBOL qualifiziert

• Steuerberatung von Unter-
nehmen und Privatpersonen

• Betriebswirtschaftliche
Beratung

• Buchhaltung und
Lohnbuchhaltung

• Vermögensberatung,
Vermögensplanung

• Steuerliche Beratung bei
Unternehmens- und
Gesellschaftsgründungen

• Unternehmensnachfolge

Steuerberatungsgesellschaft mbB

Große Isel 24  89233 Neu-Ulm
Tel: 07 31 / 97 99 80  Fax: 07 31 / 9 79 98-20  www.dp-neu-ulm.de
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Mit großer Vorfreude fuh-
ren wir, die weibliche D-
Jugend, wie schon vor vier 
Jahren, zusammen in das 
„Alte Schulhaus“ nach Mis-
sen/Allgäu.
Wir fuhren von der Iselhalle 
aus, in Begleitung beider Trai-
nerinnen Natascha und Sonja, 
sowie mit zwei Elternteilen 
um 18:00 Uhr los.

Bei Ankunft bezogen alle 
ihre Betten und packten ihr 
Gepäck aus. Zum Abendes-
sen gab es ein selbst zusam-
mengestelltes Buffet, das die 
Eltern  vorbereitet hatten. 
Das war sehr lecker! Im An-
schluss mussten alle zusam-
men noch ein Rätsel lösen, 
welches die Kinder mit Bra-
vour gelöst haben. Nach dem 
„Gehirnjogging“  stand der 
Abend zur freien Verfügung, 
wo wir alle zur Musik getanzt 
und den ersten Abend aus-
klingen ließen.

Als wir am nächsten Mor-
gen aufwachten, stärkten wir 
uns für die bevorstehende 
Wanderung auf den Hau-
chenberg. Die Exkursion war 
sehr anstrengend, da es an 
diesem Wochenende Neu-
schnee gab und in den Ber-
gen viel Schnee auf uns war-
tete. Trotz alledem kamen wir 
nach ungefähr drei Stunden 
zu dem Aussichtsturm auf 
dem Hauchenberg an, wo da-
nach der der Abstieg begann 
und wir an unserem Ziel der 
Sennerei ankamen. Dort wur-
de uns erklärt, wie der Käse 
im Allgäu hergestellt wird. 
Dies war sehr eindrucksvoll 
und interessant. Danach fuh-
ren wir wieder zurück zur 
Hütte.

Wieder angekommen be-
reiteten wir in Teamarbeit ei-
nen leckeren Salat und selbst-
gemachte Käsespätzle zu, die 
wir im Anschluss mit Genuss 

und Stolz verzehrten. Nach-
dem wir die Küche alle zu-
sammen aufgeräumt hatten, 
spielten wir zusammen ver-
schiedene Spiele und ließen 
den Abend mit Karaoke aus-
klingen. Am nächsten Morgen 
frühstückten wir alle gemein-
sam und spielten Brettspiele. 
Anschließend haben wir die 
Hütte wieder auf Vorder-
mann gebracht! Wir genos-
sen die letzten paar Stunden 
zusammen und mussten um 
15:00 Uhr leider die Heimreise 
antreten.

Dieses Teamwochenende 
war eine gelungene Verab-
schiedung aller 2009'er D-
Jugend Mädels, die die Mann-
schaft schweren Herzens 
wegen dem Aufstieg in die 
C-Jugend verlassen müssen.

| Anna-Lena

Torhüterin der wD

Handball – weibliche D-Jugend

Saison Abschluss mit 
Teamwochenende in 
Missen/Allgäu

Fritz Stiefel Industrie-Vertretungen GmbH
Dr.-Carl-Schwenk-Straße 16
89233 Neu-Ulm / Burlafingen

Tel. 0731/7173-0
info@stiefel-hydraulik.de
www.stiefel-hydraulik.de 

Ihr Anbieter für hochwertige 
Produkte und Dienstleistungen:

Hydraulik- und Pneumatik-Komponenten
Rohrleitungen
Schlauchleitungen
Baugruppen
Aggregate
Logistiklösungen
Montageservice

Frische Ideen für

Boden, Wand

und

Fenster!

Richard Kießling · Raumausstattermeister
89233 Neu-Ulm Pfuhl · Ziegelweg 2

Tel: 07 31 - 71 92 45 · kiessling.raumausstatter@arcor.de

www.kiessling-raumausstatter.de
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Die meisten modernen 
Frauen wissen heute, dass 
allein reduziertes Fettge-
webe noch nicht den ide-
alen weiblichen Körper 
formt.
Die unter der Haut liegenden 
Muskelgruppen sind es, die 
die Konturen eines Menschen 
und jedes Säugetieres vorge-
ben. Je mehr ein weiblicher 
Körper den von Natur aus 
vorgegebenen Konturen ent-
spricht, umso schöner wird er 
empfunden. Von seiner gu-
ten Grundform lässt sich der 
menschliche Körper durch 
einen schlechten Trainingszu-
stand der Muskulatur, durch 
schlaffe innere Organe und 
durch falsche Ernährung 
aber meilenweit entfernen. 
Das Erstaunliche: Man kann 
den falsch behandelten Kör-
per wieder auf das normale 
Maß zurück bringen, wenn 
man die Ernährung, den Trai-
ningszustand der Muskulatur 
und die Leistungsfähigkeit 
der inneren körperlichen Or-
gane optimiert. Ein Punkt 
genügt dabei nicht wie z. B. 
ausschließlich die Beachtung 
einer bestimmten Diätform. 
Auch hilft es nicht viel, die 
Muskulatur mehr zu bewe-
gen, ohne die Ernährungs-
gewohnheiten umzustellen. 
Erst alle drei Punkte zusam-
men führen zum Erfolg. Es 
muss aber das richtige Trai-
ning sein. Die von den Frau-
en oft ausgeübte Gymnas-
tik hält zwar beweglich und 
elastisch, aber durch ein 
zusätzliches Muskeltraining 
kann mehr erreicht werden. 
Dass sich ein solches Trai-
ning bei Frauen ganz anders 
auswirkt als bei Männern, be-
stimmt schon der bei beiden 
Geschlechtern unterschiedli-
che Hormonhaushalt. Selbst 
bei gleichem Training reagiert 
die Muskulatur eines Mannes 
anders als die einer Frau. Die 
typischen Figurunterschiede 
bleiben dabei nicht nur erhal-
ten, sondern werden sogar 

noch betont. Durch Krafttrai-
ning wird die unter der Haut 
liegende Muskulatur genau 
dort verrundet, wo es als 
schön empfunden wird.

DURCH EIN GEZIELTES 
KÖRPERTRAINING WIRD 
ZUDEM FOLGENDES 
BEWIRKT:

• Herz und Kreislauf werden 
leistungsfähiger.

• Überflüssige Pfunde ver-
schwinden. Bis zu 48 Stun-
den nach einem auf den 
weiblichen Organismus 
zugeschnittenen Muskel-
training ist der Körper auf 

eine höhere Fettverbren-
nung eingestellt.

• Denken und Kreativität 
nehmen zu, weil das 
Gehirn besser durchblutet 
ist.

• Die Haut wird schöner 
durch eine bessere Durch-
blutung und Ernährung 
der Haut von innen her.

• Die Pumpwirkung arbei-
tender Muskulatur auf die 
Venen beugt Krampfadern 
in den Beinen vor.

• Der Stress wird durch 
die Bewegungen der 
Muskulatur abgebaut, ein 

erhöhter Adrenalinspiegel 
wird reduziert.

• Das Verlangen nach Niko-
tin nimmt ab.

• Das Selbstbewusstsein 
wächst durch die Fest-
stellung, dass der Körper 
ständig leistungsfähiger 
wird.

Haben Sie die ideale Körper-
formung erreicht, genügt ein 
Erhaltungstraining zweimal 
pro Monat, um die Körper-
konturen beizubehalten.

Da alle inneren Organe Die-
ner der äußeren Muskulatur 
sind, stellt sich ein weiterer 
Erfolg ein. Eine neue Leis-
tungsfähigkeit des Herzmus-
kels, des Verdauungstraktes, 
der Leber und der Nieren und 
des Atmungssystems macht 
sich bemerkbar. Gut ist es da, 
wenn man mit gesunder Kost 
die Regeneration des Körpers 
unterstützt. Sie geben also 
Ihrem Körper von außen und 
innen die eigentliche Natur 
zurück, die Sie möglicherwei-
se längere Zeit vernachläs-
sigt haben.

Viel Spass und Ausdau-
er bei der Figurformung 
wünscht

| Horst Weber

Gymnastik – Kraftraining zur Körperformung

So gelangen Frauen zu einer besseren Figur

Gern beliefern wir auch Ihr Fest.

Bäckerei Aschenbrenner GmbH
Daimlerstraße 3 · 89233 Neu-Ulm/Burlafingen

Telefon: 07 31 - 71 19 51

schneller-computer@posteo.de
07 31- 250 834 50

Austraße 26b · Thalfingen

Laden-
öff nungszeiten:
Montag bis
Donnerstag
14:00 – 18:00 Uhr
Freitag bis
Samstag
9:00 – 13:00 Uhr

www.schneller-computerservice.de
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Schon während unserer 
letzten Radtour im Sommer 
2019, die uns an die ober-
italienischen Seen geführt 
hatte, war der Plan für die 
Österreich-Runde gereift.
Leider konnte der Plan coro-
nabedingt erst in diesem Jahr 
umgesetzt werden.

Um unseren bewährten 
„Chauffeuren“, Hans Hirner 
und Otto Adä, die Arbeit et-
was zu erleichtern, haben 
wir bei der Tourplanung ent-
schieden, für dieses Jahr eini-
ge wenige Standorte für un-
sere Radrunden zu wählen, 
um so die tägliche Auf- und 
Abbaufron des gesamten 
Campingequipments zu ver-
meiden.

Am frühen Morgen des 13. 
Julis startete das Wohnmobil 
Richtung Wien. An Bord ne-
ben den beiden Fahrern die 
drei Radler, Hans Spiess, Hel-
mut Maiser und ich, Harald 
Kramer. Leider hatte Werner 
Holzschuh absagen müssen.

Unser erster Stand-
ort war der Campingplatz 
„Neue Donau“ in unmittel-
barer Nähe des Praters 
und unweit des Ernst-Hap-
pel-Stadions. Noch wäh-
rend des spätabendlichen 
„Schlaftrunkes“ drang mas-
siver Gitarren- und Schlag-
zeugsound an unsere Ohren. 
Im benachbarten Stadion 
gab die 80er-Jahre Band 
Guns'n Roses ein nicht zu 
überhörendes Konzert.

Der erste Radtag führte 
an den Neusiedler See, wo-
bei die Wegfindung im Groß-
raum Wien nicht immer ganz 
einfach war. Die ursprüng-
lich geplante Teilumradlung 
des Sees mit anschließender 
Schifffahrt mußten wir leider 
abblasen, da die Kursschiffe 
nur sehr eingeschränkt ver-
kehrten. In Anbetracht der 

großen Hitze disponierten 
wir um und fuhren mit dem 
Zug von Neusiedl nach Wien 
zurück.

Für die zweite Radtour 
hatten wir einen Abstecher 
ins Weinviertel nördlich von 
Wien vorgesehen. Aber auch 
auf dieser Ausfahrt mußten 
wir improvisieren. Wieder 
waren die Wege aus Wien 

heraus nur schwer zu finden, 
und, was noch gravierender 
war, die Einkehrmöglichkei-
ten in ländlicher Umgebung 
sind tagsüber meist sehr 
bescheiden. Umso erfreuter 
waren wir, als wir dann doch 
noch ein sehr schönes Heuri-
genlokal in Hagenbrunn zur 
Mittagszeit antrafen.

Nach der Rückkehr zu un-
serem Basislager mußten 
wir Radler uns sputen, denn 
Hans Hirner hatte in Wien 
im bekannten Schnitzellokal „ 
Pürstner“ reserviert.

Am nächsten Tag stand der 
erste Ortswechsel für unsere 
„Wohnmobilisten“ an. Tages-
ziel war der Campingplatz 
„Wachau- Camping“ in Ros-
satz in der Nähe von Krems. 
Für uns Radler bedeutete das, 
daß wir auf dem super ausge-
schilderten Donauradweg so 
richtig loslegen und Strecke 
machen konnten. Daß dabei 
die eine oder andere schöne 
Einkehr eingestreut wurde, 
versteht sich von selbst. Die 
„Etappenorte“ an diesem Tag 
waren Klosterneuburg, Tulln, 
Krems, Dürnstein und Donau-
überquerung mit Motorfähre 
nach Rossatz.

Das Abendessen in einem 
rustikalen Jausenlokal wurde 
von Hans Spiess spendiert. 
Sehr nobel!

Der vierte Radtag führte 
über Krems mit einigen kurzen 
„Verfahrern“ ins Kamptal. Auf 
dem „Kamp-Thaya-March-

Tennis – Radtour

Radtour 2022 mit 
Wohnmobil:
Wien –
Donauradweg –
Niederösterreich

Vielen Dank an das Begleitfahrzeug-Team

Grabanlagen 

Zweitschriften 

Abdeckplatten 

Grabschmuck 

Reinigungsmittel 

Grabauflösungen

und vieles mehr ...

Steinmetz Ferber 
Gewerbestraße 28 
89275 Elchingen 
Fon 07308 928 660

www.steinmetz-ferber.de

Grabanlagen

Zweitschriften

Abdeckplatten

Grabschmuck

Reinigungsmittel

Grabaufl ösungen

Besuchen Sie 

unsere

Ausstellung

im Innen- und

Aussenbereich.

Wir freuen uns auf 

Ihren Besuch!



37

Radweg“ passierten wir vor-
zeigbare Weinorte. Auch hier 
waren wir einer kurzen Rast 
für einen „Sommerg'spritzten“ 
nicht abgeneigt. Nach einer 
selbst verschuldet äußerst 
kargen Mittagsjause, durften 
wir unser fahrerisches Kön-
nen auf einem kilometerlang 
bergab führenden Trampel-
pfad unter Beweis stellen, 
mehrere Schiebepassagen 
durch Bachläufe inklusive.

Abends glichen wir das 
spärliche Mittagessen zu-
sammen in Rossatz mit unse-
ren „Fahrern“ in einem schö-
nen Lokal in Rossatz aus.

Der folgende Tag, Montag, 
18. Juli, war für die „Chauf-
feure“ der zweite Camping-
platzwechsel. Ziel war der 
Erlaufsee in der Nähe des 
Wallfahrtsorts Mariazell, der 
sich in der Steiermark befin-
det. Für die Radler war diese 
Etappe die „Königsetappe“. 
Über St. Pölten rollten wir an-
fangs leicht ansteigend den 
Traisental- Radweg hinauf. 
Ein sehr schöner Radweg, der 
lange auf einer aufgelasse-
nen, ehemaligen Bahntrasse 
verläuft, aber auch in zuneh-
mend verlassenere Regionen 
führt. Leichtsinnigerweise 
hatten wir kein Vesper ein-
gepackt und waren deshalb 
mehr als froh, daß das Frei-
bad im kleinen Ort Hohen-

berg bewirtschaftet war. Und 
wie! Zwei Landfrauen wirbel-
ten in der Küche, bekochten 
uns hervorragend und kre-
denzten als Nachtisch noch 
eine Variation verschiedener 
Palatschinken, von denen 
wir nicht zu träumen gewagt 
hätten.

So gestärkt nahmen wir 
anschließend die nächsten, 
bis zu 14% steilen Anstiege in 
Richtung Mariazell in Angriff. 
Hans Spiess war vernünftig 
und fuhr nach der „Bergan-
kunft“ sofort über Mariazell 
zum Tagesziel Erlaufsee wei-
ter. Helmut und ich gönnten 
uns auf der „Paßhöhe“ noch 
ein Weizenbier und verpaß-
ten danach dummerweise 
eine Abzweigung. Den Um-
weg mußten wir mit einer 
zusätzlichen Bergetappe 
schwer büßen. Im Ziel hatten 
wir knapp 140 km und weit 
über 1.300 Höhenmeter auf 
dem Tacho.

Gott sei Dank wurden wir 
am Erlaufsee von unseren 
guten Geistern mit einem üp-
pigen Vesper und kühlen Ge-
tränken verwöhnt.

Der drittletzte Tag führte 
uns über Lunz am See an den 
Ybbs- Radweg und von dort 
zur letzten Station, dem Ort 
Grein am Donauradweg.  Auf 
den ersten Radkilometern 
waren wir nochmals sehr ge-

fordert, ein kilometerlanger 
Anstieg ließ die Frühstücks-
kalorien schmelzen. Auf der 
langen Abfahrt ereilte Hel-
mut dann die einzige, aber 
leider nicht reparable Panne 
am Rad. Seine Hinterradna-
be, die schon am Vortag ver-
dächtig geknackt hatte, gab 
den Geist auf. Glücklicherwei-
se waren Hans H. und Otto 
mit dem Wohnmobil noch in 
der Nähe, so daß sie den Un-
glücksraben Helmut und sein 
Rad aufsammeln konnten.

Folglich durften Hans 
Spiess und ich die schöne 
Strecke den Fluß Ybbs ent-
lang alleine abspulen. Bei 
der unangenehmen Hitze 
waren wir froh, als wir nach 
wiederum fast 140 km unser 
Camp an der Donau erreicht 
hatten. Dort mußten wir rea-
lisieren, daß Helmuts Ausfall 
auch sein Gutes gehabt hat-
te. Zusammen mit Hans H. 
verwöhnten uns die beiden 
Hobbyköche mit verschie-
denen Grillvariationen und 
Kartoffelsalat nach Art von 
Hans Hirner. Selbst Bruscetta 
wurde als Vorspeise gereicht. 
Herz was willst du mehr.

Für den letzten Radtag 
hatte sich Helmut ein halb-
wegs taugliches Rad in Grein 
geliehen, so daß wir noch 
eine kleine „Auslauftour“ am 
Donauradweg zu den Orten 
Ybbs mit einem Abstecher 
nach Amstetten absolvieren 
konnten. Abends luden wir 
Radler wie üblich unsere bei-
den Fahrer zum Essen in ein 
gutes Restaurant in Grein ein. 
Ohne die Beiden könnten wir 
unsere Radtouren nie auf die-
se angenehme Art und Wei-
se durchführen. Vielen Dank 
Otto und Hans H.

Nachdem wir die sehr 
schmackhaften Marillenknö-
del zum Nachtisch verdrückt 
hatten, dezimierten wir noch 
unsere Bordvorräte.

Am Donnerstag, den 21. 
Juli, brachen wir in aller Herr-
gottsfrühe unsere Zelte in 
Grein ab und kamen nachmit-
tags in Burlafingen wohlbe-
halten wieder an.

Eine schöne Tour ging gut 
zu Ende.

Mal sehen, was nächstes 
Jahr ansteht ... ■

Rainer Wiedemann
Getränkehandel

Alte Landstraße 2
89278 Oberfahlheim

Telefon: 0 73 08 - 4 12 44

Mobile Fußpfl ege

Mobil: 01 52 - 53 16 83 56

www.fuss-fuchs.de
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Mit Mut und Zuversicht 
freuten wir uns auf die 
neue Saison. Zwar hatten 
wir den Winter mit einer 
wöchentlichen Doppelstun-
de gut überstanden, aber 
bei Sonnenschein im Freien 
zu spielen ist doch etwas 
ganz anderes.
Unsere Gruppe der Herren 
65 Südbayern war neu ge-
ordnet worden, brachte aber 
mit Pfaffenhofen, Schretz-
heim, Pfuhl, Reisensburg und 
Wittislingen überwiegend 
bekannte Mannschaften zu-
sammen. 

Die Spiele sind jeweils 
am Mittwoch, so dass wir 
den Montag für ein Mann-
schaftstraining unter der 
bewährten Leitung von Ten-
nistrainer Manuel nutzen 
konnten. 

Hinzu kam noch eine Ver-
stärkung durch Peter und 
Klaus aus Finningen. Dort rei-

chen die Spieler für eine eige-
ne Mannschaft nicht aus und 
wir konnten beide für uns 
gewinnen. Alles war bestens 
vorbereitet. 

Doch dann kam ein Schock 
nach dem anderen. Helmut 
Ob e r sc he n ke l h a lsbr uc h , 
Eckart steht nur für eine be-
grenzte Anzahl von Spielen 
zur Verfügung, Hans verletzt 
sich am ersten Spieltag und 
Wolfgang kurz darauf. 

Doch der Reihe nach. Die 
Verletzung von Helmut, mit 
dessen Einsatz erst wieder 
im nächsten Jahr gerechnet 
werden kann, wurde durch 
unsere Freunde aus Finnin-
gen ganz gut kompensiert. 
Nach ihrer Leistungsklasse 

wurden sie an 3 und 7 gesetzt 
und waren eine echte Berei-
cherung, in jeder Hinsicht.

So gewannen wir das Spiel 
gegen Schretzheim (5:1) und 
in Pfaffenhofen (4:2). Es lief 
besser als je gehofft. 

Der 3. Spieltag haute uns 
um. Zwei Einzel wurden im 
Matchtiebreak verloren und 
ein Doppel musste nach 6:1 
und 3:1 Führung wegen Ver-
letzung aufgeben. Die Ge-
sundheit geht vor. 1:5 hieß es 
am Ende in Reisensburg. 

Auch am 4. Spieltag blieb 
uns das Pech treu. Wolfgang 
konnte auch nicht mehr an-
treten. Alle kämpften aufop-
ferungsvoll, aber eine wei-
tere Niederlage war nicht zu 
verhindern. 2:4 hieß es am 
Ende gegen Wittislingen.

Zum letzten Heimspiel ge-
gen Pfuhl wurden noch ein-
mal alle Kräfte mobilisiert, 
aber die Erwartungen waren 
nicht sehr hoch. Umso über-
raschender war, dass nach 
großem Kampf und Einsatz 
letzter Reserven doch wie-
der ein Sieg erreicht wurde. 
Schließlich waren auch die 
anderen Mannschaften nicht 
von Verletzungen verschont 
geblieben.

Der abschießende Grill, 
von Freddy wieder fachmän-
nisch aufgelegt, war mehr als 
verdient.

Am Ende landeten wir mit 
6:4 Punkten auf dem 3. Platz 
hinter Wittislingen und Rei-
sensburg.

Das ist ein Erfolg. Ich danke 
allen Spielern für ihren her-
vorragenden Einsatz. Wenn 
ich auch niemanden beson-
ders hervorheben möchte, 
so muss doch erwähnt wer-
den, dass unsere Finninger 
Kameraden Peter und Klaus 
erheblich zu diesem Erfolg 
beigetragen haben. Wir hof-
fen alle, dass wir auch in der 
nächsten Saison wieder eine 
gemeinsame Mannschaft 
stellen können. 

| Wolfgang Beese

Tennis – Senioren Ü65

Mit guter Unterstützung 
doch noch den dritten 
Platz gesichert

Team-Senioren:
Hinten stehend:
Manfred Erdmann, Wolfgang 
Diwisch, Gerold Wiesner, 
Peter Wöger und Helmut 
Schlumberger
Vorne kniend:
Jürgen Höhn, Johann Reiner, 
Manfred Braun, Eckart 
Schömbucher und Käpt'n 
Wolfgang Beese

Foto:
Manne

  Ihr Ansprechpartner für:

   Unfallgutachten
   Oldtimergutachten

Wertgutachten
HU/AU – TÜV

UTZT KFZ-Sachverständige GmbH
Dipl.-Ing. (FH) Erich Haupeltshofer

Große Isel 1/1

89233 Neu-Ulm/Burlafi ngen

Tel.: +49 (0)731 97759770  ·  www.utzt.de

MO – FR:
8 – 12 Uhr u.
13 15 – 17 Uhr

MO – FR:

     8 –12 Uhr
     und nach
    Vereinbarung!



Zur Höchstform 
auflaufen!

Nutze alternativ 
auch unsere APP

Leipheimer Str. 55 (Pfuhl)

AbholserviceGetränkemarkt

Hermes 
Paketshop Salatbar

DHL Packstation
vor dem Marktd M kt

REWE 
Scan&Go
Schneller am Ziel: 
selbst scannen & 
fix zahlen.EXKLUSIV 

FÜR PAYBACK 
KUNDEN!

Sushi von 
Eat Happy

Leipheimer Str. 55 (Pfuhl)Leipheimer Str. 49 (Pfuhl)

Leipheimer Str. 49 (Pfuhl)

Leipheimer Str. 55 (Pfuhl)

Für dich geöffnet: 
Montag – Samstag von 7 bis 20 Uhr

Familie Mändle

Die REWE-App
Alle Angebote 
immer dabei.

%

Viel Erfolg beim Spiel wünschen die REWE Märkte Familie Mändle.

Leipheimer Straße 49 + 55 in 89233 Neu-Ulm / Pfuhl und 
Wegener Straße 1 in 89231 Neu-Ulm



Sommer- und Wintergärten

Haustüren

www.drittenthaler.com | Tel.: 0731.71 57 930
Wir bauen für jeden Geschmack, jeden Bedarf, individuell nach Ihren Wünschen.

Wintergärten, Haustüren, Terrassenüberdachungen, u.v.m.

Besuchen Sie unsere Ausstellung!
Maybachstraße 21

89233 Neu-Ulm/Burlafingen

Geländer, Überdachungen, Vordächer, Schlosserarbeiten

Terrassenüberdachungen Wintergärten Vordächer

Besuchen Sie unsere Ausstellung!
Dr.-Carl-Schwenk-Str. 10

89233 Neu-Ulm/Burlafingen

Geländer Vordächer Balkone
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